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SV Steigerwald
Münchsteinach e.V.

Fußball . Tischtennis . Gymnastik . Turnen . Tennis . Kraftsport

S p o r t a n z e i g e r
10. Ausgabe              Juni/Juli 2007

Pl. Mannschaft Sp. + o - Diff.
1.  SV Rednitzhembach 16 14 2 0 126 : 37 (+89) 30 : 2

2.  
SV Steigerwald 
Münchsteinach 16 11 3 2 111 : 64 (+47) 25 : 7

3.  1. FC Sachsen 1953 16 11 2 3 114 : 79 (+35) 24 : 8

4.  

SpVgg DJK 
Wolframs-
Eschenbach II 16 10 1 5 98 : 61 (+37) 21 : 11

5.  CVJM Lauf 16 7 2 7 97 : 87 (+10) 16 : 16
6.  1.FC Gunzenhausen 16 4 3 9 71 : 107 (-36) 11 : 21
7.  SV Weiherhof 16 4 2 10 73 : 107 (-34) 10 : 22
8.  SC Pühlheim 16 1 2 13 62 : 118 (-56) 4 : 28
9.  TSV Ansbach 16 1 1 14 32 : 124 (-92) 3 : 29

Spiele Punkte

Ein Höhepunkt im TT 
Jahr und dennoch -

Eine Ära geht zu Ende
v. Teresa Biedenbacher

Vor beinahe 6 Jahren wurde das Jugend-
training der Abteilung Tischtennis des 
SVS Münchsteinach unter der Leitung 
und dem Training von Johannes Moos-
meier und Konrad Lehrieder gegründet.
In der darauf folgenden Saison 
2002/2003 starteten damals 4 Mäd-
chenmannschaften in der 1. Kreisliga.
Mit den Jahren reduzierte und veränder-
te sich die Konstellationen der Mann-
schaften und übrig blieb eine Mann-
schaft von 5 Mädchen. Zunächst teilten 
sich Christina Hecht und Nadine Krieger 
Position vier in unserer Mannschaft, bis 
letztere die Position ganz übernahm, da 
Christina wegen ihres Berufes nicht viel 
Zeit hatte und sich auch öfters Missver-
ständnisse bildeten wegen dieser Dop-
pelbelegung.
Zusammen kämpften wir uns nach 2 
Jahren in der 1. Kreisliga (02/03, 03/04), 
in denen uns unser Konrad als Trainier 
betreute  und bei vielen Spielen mit sei-
nen Coaching zur Seite stand, zur 2. Be-
zirksliga vor. Nach einer Saison (04/05), 
die die Hoffnung des Klassenerhalts 
weit übertraf, in der dann auch ein Trai-
nerwechsel erfolgte, indem Konrad von 
Andreas Müller abgelöst wurde, stiegen 
wir in die Mittelfrankenliga auf, wo uns 
starke Gegner bevorstehen würden, die 
natürlich großen Ehrgeiz entfachten und 
zu disziplinierten Training antrieben.  
Als nach einem trainigsreichen Sommer 
die Saison mit neuen Gegebenheiten auf 
die Mannschaft wartete, wurde jedem 
bewusst was ,,Mittelfrankenliga´´ rein 
geographisch bedeutete. Die Fahrtzeiten 
zu den einzelnen Spielen dauerte zwi-
schen einer bis zwei Stunden, was die 
Schwierigkeit einen Fahrer zu organisie-
ren erhöhte. Und auch das Niveau war 
ein ganz anderes als in der 2. Bezirksli-

ga. Dennoch konnten wir uns mit der 
Tabellenmitte auf dem 4. Platz durchaus 
zufrieden geben.
In der letzten Saison aber (Saison 06/07) 
gaben wir noch einmal richtig Gas. Wir 
trainierten jeden Mittwoch und Freitag 
und gingen sehr ehrgeizig in die Vor-
runde. Diese verlief wie in der vorigen 
Saison. Jedoch war es nun noch schwie-
riger geworden Fahrer für die weiten 
Auswärtsspiele zu finden, deswegen 
mussten wir 2 Punkte kampflos gegen 
den SC Pühlheim abgeben, da es nie-
manden möglich war uns zu fahren. Je-
doch konnten wir die Vorrunde mit Ta-
bellenplatz 4, einem verloren, 2 unent-
schiedenen und 5 gewonnen Spielen 
abschließen. Unser Ehrgeiz steigerte 
sich für die Rückrunde noch einmal und 
wurde mit einem Sieg im 
ersten Spiel der Rückrunde 
belohnt. Doch kam auf uns 
ein großes Problem zu: 
Unsere 4erin erkrankte und so 
mussten wir das Spiel gegen 
eine unserer stärksten Gegner, 
SpVgg DJK Wolframs-
Eschenbach, zu dritt 
bestreiten. Wider aller Er-
wartungen konnten wir dieses 

mit 8:4 für uns gewinnen und 
auch die beiden darauf fol-
genden wurden für uns ent-
schieden.
Anschließend waren wir zu 
Gast beim Tabellen zweiten, 
endlich wieder vollständig, 
jedoch durch Verletzungen 
und Krankheiten noch 
geschwächt. So bestand für 
uns also nicht das Potenzial 
das Unentschieden aus der 
Vorrunde gegen diese 
Mannschaft zu überbieten. 
Nach einer Spielzeit von 
zweieinhalb Stunden (Durchschnittsdau-
er eines Tischtennisspieles: 1,5 h) und 

vielen 5-Satz-Matches hatten wir dieses 
Spiel zu unserer eigenen Überraschung 
mit 8:4 gewonnen und fuhren im 
Freundtaumel nach Hause.
Dieser wurde aber getrübt als eine Wo-
che später bekannt wurde, dass wir die 
letzten drei Spiele wegen längerer Er-
krankung unserer 4erin nur zu dritt ab-
solvieren müssten. Zudem auch noch 
gegen den Tabellenführer der uns in der 
Vorrunde vernichtend geschlagen hatte.
Zu dritt gewannen wir noch zwei Spiele 
bis wir auf den Tabellenführer, SV Red-
nitzhembach, trafen. Aber allein schon 
die Tatsache, dass wir dem Gegner die-
ses mal nicht alleine gegenüberstehen 
mussten, sondern in Begleitung eines 
erfahrenen Trainers und Coaches, And-
reas Müller, antraten, baute uns auf für 

das härteste und letzte Spiel. Mit ausrei-
chendem Coaching und viel Ehrgeiz 
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endete das Spiel unentschieden. Die 
Freude war uns wahrlich ins Gesicht 
geschrieben. Uns war der 2te Tabellen-
platz sicher und das war f�r uns unvor-
stellbar, zumal wir selten vollst�ndig 
und fast bei jedem Spiel ohne Trainer 
angetreten waren.
Das war aber nicht der einzige Erfolg, 
den wir in dieser Saison verbuchen 
konnten. Neben den normalen Ver-
bandsspielen absolvierten wir auch zwei 
Pokalspiele und erreichten somit das 
Finalturnier. Nach einem nervenaufrei-
benden Halbfinale traten wir ins Finale 
ein, was wir aber zu unserer �berra-
schung ziemlich locker mit 5:1 gewan-
nen. Damit waren wir stolze Gewinner 
des Bezirkspokals, der mit seiner Gr��e 
und seinem Gewicht bei uns Stielaugen 
verursachte.

Einen Bezirkspokal zu gewinnen und die 
Saison mit einem 2. Platz zu beenden, ist 
f�r uns ein nie da gewesener Erfolg. Je-
doch wird es auch unser Letzter sein.
Mit dieser Saison endet auch die Exis-
tenz unserer Mannschaft.
Ich kann von meiner Seite sagen, dass 
die Zeit, die Spiele und Turniere, die wir 
zusammen verbracht haben immer sch�-
ne Erlebnisse bleiben werden, auch 
wenn wir einige Zeit gebraucht haben 
um uns zusammen zu raufen .

Au�erdem m�chten wir allen danken, 
die uns unterst�tzt haben:
Herzlichen Dank an Johannes Moosmei-
er und Konrad Lehrieder, durch die wir 
diesen Sport spielen und lieben lernten 
; an Andreas M�ller, der trotz seiner 
wenigen Zeit immer ein geiles Training 
und ein offenes Ohr f�r uns hatte und 
uns mit Rat und Tat zur Seite stand; an 
Peter Meller unseren Abteilungsleiter, 
der uns freiwillig zu den weitesten Spie-
len fuhr, ebenso wie Christoph Menzel, 
Hannes Heringlehner und Andr� Lin-
dert; und an unsere Eltern, die mit uns 
einiges mitgemacht haben bis wir die 
richtigen Hallen und den McDonald auf 
unseren weiten Fahrten gefunden haben.

Danke!

(v.l. Maria Lehrieder, Andreas M�ller, 
Teresa Biedenbacher, Daniela Wei�;  es 

fehlt: Nadine Krieger)

Abteilung Fu�ball

Arbeitseinsatz am alten Sportplatz
Helmut Brandt, M�rz 2007

Die AH – Mannschaft des SVS M�nchs-
teinach reparierte den Fangzaun hinter 
dem Tor Richtung Tennisplatz.
Ludwig Gr�schel stellte einen gebrauch-
ten Maschendrahtzaun zur Verf�gung, 
den die AH gemeinsam anbrachte und so 
die gro�en L�cher im Fangzaun schlie-
�en konnte.

Fazit: Nur gut dass die Fu�ballabteilung 
die ALTEN HERREN haben.

Trainingsb�lle gestiftet
Helmut Brandt M�rz 2007

Dieter R��ner  stiftete 6 Trainingsb�lle 
f�r die AH – Mannschaft des SVS 
M�nchsteinach.
Spieleiter Helmut Brandt bedankte sich.

Ehrung
Helmut Brandt April 2007 

Philipp Loscher aus der D –Jugend des 
SVS M�nchsteinach wurde f�r 100 
Spiele geehrt.
Jugendleiter Helmut Brandt �berbrachte 
die Gl�ckw�nsche und �berreichte Ihm 
eine Urkunde.

Frauenfu�ball

SVS – SpVgg Thierberg 0:0

In einem kampfbetonten, aber fairen 
Spiel konnte der SVS seine Chancen 
nicht nutzen und musste sich mit einem 
Punkt zufrieden geben.

Vor dem Spiel wurden Alena Liegl 
und Nicole Tuchan f�r 100 Spiele f�r 
den SVS M�nchsteinach geehrt. 
Herzlichen Gl�ckwunsch.

ASV Niederndorf – SVS   2:5 (0:2)

Der SVS dominierte �ber weite Strecken 
und zeigte noch einmal eine starke 
Mannschaftsleistung.
Durch diesen Sieg konnte man sich im 
letzten Spiel dieser Saison den dritten 
Tabellenplatz sichern.

Tore: 2x Marina Schmidt, 2x Julia 
Mehana, 1x Alena Liegl

So schlie�en wir die Saison 2006/2007 
mit einem erfolgreichen 3. Tabellenplatz 
mit 37 Punkten und 56:24 Toren ab.

Ein herzliches Dankesch�n ergeht wie-
der an alle Fans, G�nner und Sponsoren 
f�r die tatkr�ftige Unterst�tzung !!!

10 Jahre SVS M�nchsteinach 
Frauenfu�ball

Am 02.06.2007 feierten wir unser 10-
j�hriges Jubil�um.

Nachdem wir 1993 unsere 1. Damen-
mannschaft gr�ndeten und auch aktiv an 
der Punkterunde teilgenommen haben, 
mussten wir uns leider drei Jahre sp�ter 
wegen Mangel an Spielerinnen wieder 
aufl�sen.
Doch vor 7 Jahren konnte man wieder 
eine neue Mannschaft auf die Beine stel-
len, die sich bis heute sehr gemausert hat 
und den Antrieb dazu gegeben hat, dass 
einige ihre Vorurteile gegen�ber unserer 
Mannschaft wohl doch ge�ndert haben.
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Aktive Mannschaft in real-Trikots:
Alena Liegl, Daniela Ott, Beate 
Pf�rtner, Marion, Hanna Deininger, 
Stefanie Paulus,Kristina Eisen, Marina 
Schmidt, Nicole Tuchan, Nadine 
Nirsberger,
Julia Mehana, Lisa Ott, Simone 
Pf�nder

Trainer: Herbert Ott und Klaus 
Lechner

Alte“ Mannschaft in Mister + Lady-
Trikots:
Melanie Pachtner, Michaela 
Neukirchner, Marianne Dorn, Heike 
Fries, 
Sabine Knauer, Tanja Staudt, 
Christina Schumann, Tanja Schmidt, 
Anna Go�ler, Sandra Pf�nder, 
Yvonne Knauer (Ersatzspielerin f�r 
ihre Mama Sabine)
(Sandra Pf�nder und Tanja Staudt 
spielten als „Aktive“ in der „alten“
Mannschaft, da beide sowohl 1993 
als auch 2000 die 
Gr�ndungsmitglieder waren.)

Am 02.06.2007 feierten wir unser 10-jähriges Jubiläum.

Als Highlight haben wir uns gedacht, die 
„alte“ Mannschaft gegen die jetzigen 
aktiven Spielerinnen antreten zu lassen.
Und tats�chlich konnte diese Partie an-
gepfiffen werden.
In einem sehr lustigen und fairen Spiel 
trennten sich beide Mannschaften mit 
einem 4:4 Unentschieden, wobei die 
„Alten“ in manchen Situationen durch 
unseren Schiedsrichter Klaus Go�ler 
unterst�tzt wurden .

Hierbei ergeht noch mal ein herzliches 
Dankesch�n, an alle nicht mehr aktiven 
Spielerinnen, die sich extra zu diesem 

Anlass die Zeit genommen haben und 
uns unterst�tzt haben.

Nach dem Spiel wurde dann kr�ftig ge-
gessen, getrunken und gefeiert…und 
gefeiert…und gefeiert…
Einfach ein gelungenes Fest !!!

Hierbei ergeht nat�rlich auch ein dickes 
DANKE an Daniela Ott, die vor lauter 
Organisationsstress schon fast nicht 
mehr schlafen konnte ;-), an die Da-
menmannschaft, die ihre Spielleiterin 
nat�rlich auch tatkr�ftig unterst�tzte und 
an alle Helfer, die zu diesem sch�nen 
Fest beigetragen haben.

Vielen Dank an unsere Sponsoren

Brauerei Loscher
SVS M�nchsteinach

Christian Meyer
Ernst Hombach GmbH & Co. KG

Greuther Teeladen
Fahrschule Collage

B�ckerei Roth
B�ckerei Hieronymus

B�ckerei Erbel
Autohaus Lindacher
Fahrschule Drive In

Maria H�rlein
Herr Mehana

Besuchen Sie auch unsere
Internetseite

www.svs-muenchsteinach.de

Stellenanzeige

Hilfe    !!      Hilfe !!       Hilfe !!

Übungsleiter/in Sport gesucht !!

Die Herrensportgruppe am Dienstagabend 
und die Damensportgruppe am Donners-
tagabend suchen dringend neue �bungs-
leiterinnen bzw. �bungsleiter. Unsere 
Abteilungsleiterin Gymnastik, Birgit Bie-
denbacher leitet die Donnerstaggruppe 
seit mehr als � Jahrhundert und m�chte 
sich zum Ende dieses Sommers aus dieser 
Verantwortung wohlverdient zur�ckzie-
hen. Dankenswerter Weise wird sie der 
Abteilung Gymnastik weiterhin als Abtei-
lungsleiterin vorstehen. Der �bungsleite-
rin der Herrengymnastikgruppe, Frau 
Thal ist eine Weiterf�hrung ihrer Arbeit 
leider im Moment nicht m�glich.

Wer sich angesprochen f�hlt, m�chte sich 
bitte melden bei Birgit Biedenbacher, Tel. 
09166/1247, um alles Notwendige zu be-
sprechen. Die Vorstandschaft ist an einem 
Weiterbestehen der Gruppen interessiert, 
zumal wir mit der Steinachgrundhalle 
�berhervorragende �bungsvoraussetzun-
gen verf�gen. Geben Sie sich also einen 
Ruck, und �bernehmen sie diese sportli-
che Aufgabe

Mit sportlichen Gr��en
Hans-Georg Moosmeier
1.Vorstand



4

Herren Kreisklasse 2 Gr. 187 NO
Rang  Mannschaft  Beg.  Tab.Pkt.  Mp  

1 TC Neunkirchen Brand II  5 10:00 08:13
2 TV Adelsdorf 4 06:02 23:13
3 TC Neustadt/Aisch 5 06:04 00:21
4 ASV M�hrendorf 4 04:04 01:11
5 TSV Ebermannstadt II 4 02:06 14:22
6 DJK Erlangen 4 02:06 09:27
7 SVS M�nchsteinach 4 00:08 08:28

Herren 40 Kreisklasse 4 Gr. 205 NO
Rang  Mannschaft  Beg.  Tab.Pkt.  Mp  

1 SV Bubenreuth  3 06:00 02:01
2 TSV Vestenbergsgreuth 4 06:02 01:11
3 TC Dormitz 3 04:02 17:10
4 TC Baiersdorf 4 04:04 14:22
5 SVS M�nchsteinach 3 02:04 12:15
6 ASV Forth II 5 04:06 20:25
7 FC Eschenau II 4 00:08 03:33

Damen Kreisklasse 3 Gr. 194 NO
Rang  Mannschaft  Beg.  Tab.Pkt.  Mp  

1 TSV Burgfarrnbach 4 06:02 04:08
2 ASV Wilhelmsdorf 4 06:02 04:08
3 SpVgg Erlangen 4 06:02 21:15
4 SpVgg Uehlfeld 4 04:04 19:17
5 1.TC Heroldsberg 4 02:06 10:26
6 SVS M�nchsteinach 4 00:08 02:34

Familienmitgliedschaft im SVS

Der Jahresbeitrag 2007 wurde in den 
letzten Wochen von den angegebenen 
Konten abgebucht. Vielen Dank an alle, 
die die Belastung nicht zur�ckschickten. 
Im Zusammenhang mit den Familien-
mitgliedschaften gab es jedoch einige 
Missstimmungen.
Laut Beitragssatzung beinhaltet eine 
Familienmitgliedschaft die Mutter, den 
Vater und alle Kinder der betreffenden 
Familie, wenn die entsprechenden Bei-
trittserkl�rungen vorliegen.
Im Jahr nach der Vollendung des 18. 
Lebensjahres m�ndet die Mitgliedschaft 
eines Kindes in eine eigene Mitglied-
schaft, wobei die Abbuchung aus Ver-
einfachungsgr�nden von dem Konto 
erfolgt, von dem der bisherige Familen-
beitrag abgebucht wurde. Sollte dies 
k�nftig nicht gew�nscht werden, bitten 
wir um rechtzeitige Bekanntgabe einer 
neuen Bankverbindung. Ich bitte um 
Unterst�tzung bei der Vereinsarbeit und 
um Verst�ndnis f�r diese Vorgehens-
weise. Der SVS ist keine Beh�rde, son-
dern eine Vielzahl ehrenamtlicher Mit-
arbeiter. 
Zum Beitrag f�r den SVS an sich m�ch-
te ich noch sagen, dass durch Ihre Bei-
tr�ge eine hervorragende Jugendarbeit in 
unserer Gemeinde erfolgen kann. Auch 
unsere f�rdernden Mitgliedschaften (ca. 
150 an der Zahl) sind ganz besonders 
wichtig f�r die Finanzierung der Ver-
einsarbeit und den Erhalt unserer Sport-
st�tten. Ich bitte unsere Vereinsmitglie-
der bei Umz�gen um Bekanntgabe der 
neuen Anschrift und bei Konto�nderung 
um Bekanntgabe der neuen Bankverbin-
dung an unseren Mitgliederverwalter 
Georg Pfänder. Vielen Dank an dieser 
Stelle an Georg f�r seinen jahrzehnte-
langen zuverl�ssigen Dienst.

Mit sportlichen Gr��en

Hans-Georg Moosmeier
1.Vorstand

Abteilung Tennis

Tennisbericht für das GJ 2006 anläss-
lich der JHV 2007 am 13.04.2007 
von J�rgen Zellner

Die Tennissaison 2006 war eine normale 
ohne besondere Vorkommnisse. Wir 
hatten 4 Mannschaften f�r die Meden-
runde gemeldet. Die 1. Herrenmann-
schaft konnte von 8 Mannschaften den 
4. Platz belegen, was ihre Leistung un-
terstreicht. Die Herren 40 erreichten ihr 
selbst gestecktes Ziel unter die ersten 3 
zu kommen leider wieder nicht.  Sie lan-

deten auf Platz 5 von 8 Mannschaften. 
Diese Platzierung h�tte auch anderes 
ausfallen k�nnen, denn die Ergebnisse 
waren immer Sauknapp, aber leider zu 
Gunsten der Gegner.  Trotzdem hat es 
wieder sehr viel Spa� gemacht.  Unsere 
Jugendmannschaft konnte einem 4. Platz 
von 7 Mannschaften belegen, was eine 
sehr ansprechende Leistung war.  Leider 
m�ssen wir f�r die diesj�hrige Saison 
auf unsere Jugendmannschaft verzichten 
weil fast alle die Altersgrenze erreicht 
haben und nun in der ersten Mannschaft 
spielen. F�r eine neue Jugendmann-
schaft fehlt uns leider der Nachwuchs. 
Unsere Damenmannschaft blieb ihrer 
Tradition - Schlusslicht – treu, obwohl 
die spielerische Leistung sich eindeutig 
verbessert hat. Aber um zu punkten 
m�ssen sie sich eben noch steigern.  Ich 
bin �berzeugt dass dies auch noch pas-
siert. Dann gab es noch eine interne Her-
ren 40 Meisterschaft im Doppel. Die 
Favoriten konnten sich letztlich durch-
setzten.  Es waren sehr spannende Spiele 
dabei, und manches Doppel sorgte f�r 
gro�e �berraschung, wie z. B das Hart-
doppel Diller Eisen. Gewinner dieses 
Turniers waren Stefan Huber und Rein-
hold B�r, 2. Sieger Helmut Stelzer und 
Gerhard Beyer. Um die Leistung bei 
diesen Turnier noch brisanter zu machen 
wurden sogar Wetten abgeschlossen 
(nat�rlich in fl�ssiger Form) was dem 
Endspiel dann auch noch die gewisse 
W�rze gab.  Zu unseren Mixturnier gibt 
es zu bemerken das gewisse Herren der 
Sch�pfung nicht �ber ihren Schatten 
springen k�nnen und einfach mit �ber-
eifer bei der Sache waren. Trotzdem hat 
es allen Mitspielern gro�en Spa� ge-
macht und auch das anschlie�ende Zu-
sammensitzen und feiern geh�rt selbst-
verst�ndlich zu so einem Turnier.  Mix-
sieger waren Melanie Pachtner und To-
bias Heringlehner. Wir sind immer be-
m�ht neue Mitglieder zu gewinnen, des-
halb hatten wir einen Tag der Offenen 
T�r mit Schnuppertraining angeboten. 
Leider muss ich sagen dass es ein Flop 
war. Es waren 3 oder 4 Interessenten da 
was nat�rlich entt�uschend war.  Haben 
auch Fu�baller der AH angesprochen, 
hat sich auch Interesse gezeigt, und wir 
hoffen auf ein paar neue Zug�nge von 
der AH.  Stefan Huber hat wieder viel 
Zeit und Ausdauer f�r die Jugend und 
Nachwuchs Arbeit geopfert. Er hat ja 
den Draht zu den Kids, er kann sie bei 
Laune halten, und mit seinem Zeltlager 
als Abschluss der Saison hat er immer 
voll Haus. Hoffentlich treten ein Paar 
von diesen Kindern der TA bei, denn wir 
wissen ja alle dass ohne Nachwuchs eine 
Abteilung nicht funktionieren kann. 
Deshalb meine Bitte an Stefan sich wei-
ter intensiv um diese Nachwuchsarbeit 

zu k�mmern. Leider ist der Zuschuss 
von BLSV immer noch nicht eingetrof-
fen. Letzte Aussage war, das man 2008 
damit rechnen kann, dann k�nnte auch 
der R�ckzahlung an die Darlehensgeber 
erfolgen. Wer es noch nicht mitbekom-
men hat, unsere Pl�tze wurden komplett 
saniert, was nat�rlich wieder mit Ar-
beitseins�tzen verbunden war. In 2 
Gro�aktionen wurde der alte Sand abge-
tragen. Ich bedanke mich ganz herzlich 
bei allen Helfern, auch f�r die Bereitstel-
lung der Traktoren, daf�r. Die Pl�tze 
sind jetzt in einem hervorragenden Zu-
stand, und ich w�nsche mir von unseren 
Mitgliedern, das z. B. durch das Tragen 
von richtigen Tennisschuhen sowie das 
korrekte Abziehen der Pl�tze die Quali-
t�t unserer Anlage lange erhalten bleiben 
kann.  Ich m�chte noch bemerken dass 
die Anweisungen des Platzwartes unbe-
dingt zu befolgen sind. Ich w�nsche un-
serer TA weiterhin viel Erfolg und har-
monischen Zusammenhalt

Medenrunde Sommer 2007

Herren Medenrunde
Von Stefan Huber

Die Medenrunde verl�uft heuer nicht 
sehr erfolgreich f�r die Jungs des SVS. 
Zum einen konnte man nie einmal kom-
plett antreten, zum anderen konnte der 
Gegner immer aus dem vollem sch�p-
fen. Beim ersten Gegner M�hrendorf 
war es so, dass die Nummer eins bis drei 
wahrscheinlich die ganze Saison nicht 
mehr zur Verf�gung stehen, und man so 
eine empfindliche 9:0 Niederlage einste-
cken musste. Auch beim zweiten Gegner 
Ebermannstadt 2 hatte man das Pech, 
dass alle Mann an Bord waren und so 
die komplette erste Mannschaft, die an-
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E i n l a d u n g
10-jähriges Jubiläum der Tennisabteilung

Die Tennisabteilung feiert ihr 10-j�hriges Jubil�um und l�dt dazu die 
Bev�lkerung herzlich ein. Genie�en Sie mit uns am Samstag im Zelt o-
der im Freien auf der Tennisanlage eine italienische Nacht mit Livemu-
sik in der Proseccobar und lauschen Sie Bruder Barnabas gar wunderli-
chen aber wahren Spieleranekdoten. Am Sonntag geht’s nach dem 
Wei�wurst-fr�hst�ck sportlich mit Tennis weiter und nach dem nach-
mitt�glichem Kaffee und Kuchen endet unser Jubil�um gem�tlich beim 
Grillen.

P r o g r a m m :
Samstag, 14. Juli 2007 
20.00 Uhr Italienische Nacht (incl. K�che)

und Livemusik von Stefano
R�ckblick auf zehn sch�ne Tennisjahre (J�rgen Zell-

ner)
Spieleranekdoten  * derbleckt von Bruder Barnabas
Proseccobar

Sonntag, 15. Juli 2007 
10.30 Uhr Wei�wurstfr�hst�ck
ab 11.00 Uhr Tennis spielen
14.00 Uhr Kaffee und Kuchen
16.00 Uhr Grillen

Herzliche Einladung
Jürgen Zellner

sonsten zwei Klassen höher spielt, gegen 
uns antrat. Wieder 0:9. Hier fehlten ge-
nauso Leistungsträger wie in den nächs-
ten beiden Spielen, das dann 4:5 gegen 
DJK Erlangen und in Neustadt/Aisch 1 
verloren wurde. Dies wären relativ si-
chere Siege geworden. Schade. So ist 
man nun letzter und hat nun die Beiden 
ersten noch als Gegner. Wo es von der 
Besetzung her ähnlich sein wird. Es geht 
also eine Klasse tiefer, leider. Vielleicht 
für die Jungen die nächstes Jahr eingrei-
fen ein leichterer Start. Aber Schade ist 
es trotzdem. 

TENNIS-Vereinsmeisterschaften  
2007
von Stefan Huber

Zurzeit geht es im Tennisverein hoch 
her. Es stehen die letzten Medenspiele 
auf dem Plan. Kurz danach, am Wo-
chenende vom Samstag den 14. bis 
Sonntag den 15. Juli, wird es das Fest 
für das10-Jährige bestehen der Abtei-
lung geben und dazwischen soll noch 
die Vorrundenspiele der Vereinsmeister-
schaft ausgetragen werden. Die 10 End-
spiele selbst werden alle am Samstag 
den 21. Juli stattfinden. Es werden 5 
Disziplinen ausgetragen. Damen-Einzel 
und Doppel, sowie Herren-Einzel und 
Doppel und auch noch Mixed jeweils in 
Gruppe A + B eingeteilt. Und dann ist 
noch zu hoffen, das das Wetter mitspielt. 
Wir wünschen den Gladiatoren viel 
Glück und Spaß bei der Sache. 

Redaktionsschluss
Die nächste Ausgabe erscheint im Sep-
tember 2007. Bitte senden Sie Ihre Bei-
träge bis zum 31.08.2007 an das Redak-
tionsteam Herrn Reichl. 
Schön wäre es, wenn Sie uns Ihre Arti-
kel auf einem Datenträger oder per E-
Mail in WORD liefern könnten. Gelie-
ferte Fotos werden eingescannt.

Zeltlager für die Kidis vom Kindergartentennis und die Youngster-Tennis-Stars 

27.07. -29.07.2007 Zeltlagerplan bei gutem Wetter Zeltlagerplan bei schlechtem Wetter
Freitag Freitag

15.00 - 15.15 Uhr Treffpunkt am Vereinsheim Treffpunkt am Vereinsheim
15.00 - 15.15 Uhr Abgabe Kuchenspenden Abgabe Kuchenspenden
15.30 - 17.00 Uhr Zeltaufbau, Einteilung Gruppen Einteilung Gruppen
17.00 - 17.45 Uhr 1. Tennistrainingseinheit am Platz Tennistheorie oder Spiele
17.45 - 18.30 Uhr 2. Tennistrainingseinheit am Platz Tennistheorie oder Spiele
19.00 - 20.00 Uhr Abendessen Abendessen
20.00 - 22.00 Uhr Spiele und Gesang Übernachtung zu Hause
22.00 Uhr Bettruhe

Samstag Samstag
07.00 Uhr Wecken und Morgentoilette
08.00 Uhr Frühstücken
09.00 - 09.45 Uhr 3. Tennistrainingseinheit am Platz Treffen auf Tennisanlage evtl. Zeltaufbau
09.45 - 10.30 Uhr 4. Tennistrainingseinheit am Platz entweder Tennistraining oder Spiele
10.30 - 11.00 Uhr Pause in Vereinsheim 
11.00 - 11.45 Uhr 5. Tennistrainingseinheit am Platz bis zum
12.00 - 13.00 Uhr Mittagessen (Spaghetti) Mittagessen (Spaghetti)
13.00 - 13.45 Uhr 6. Tennistrainingseinheit am Platz Ab hier wird enschieden ob
13.45 - 14.30 Uhr 7. Tennistrainingseinheit am Platz Zeltalger gemacht werden kann
14.30 - 15.00 Uhr Pause oder abgesagt wird
15.00 - 15.45 Uhr 8. Tennistrainingseinheit am Platz ACHTUNG
15.45 - 16.30 Uhr 9. Tennistrainingseinheit am Platz trotzdem Sonntag gemeinsames
15.00 - 16.30 Uhr evtl. Fußball statt Tennis Mittagessen beim Wirt, da Vorbestellung
16.30 - 17.30 Uhr zur freien Verfügung
17.30 - 19.00 Uhr gemeinsames Grillen mit Eltern

und Geschwistern (Eigenverpflegung)
22.00 Uhr Bettruhe

Sonntag Sonntag
07.00 Uhr Wecken und Morgentoilette
08.00 Uhr Frühstücken
09.00 - 12.00 Uhr Tennisturnier und Zeltabbau
12.00 - 13.00 Uhr Reinigung der Tennisanlage
13.00 Uhr Mittagessen bei Wirt MITTAGESSEN BEIM WIRT
15.00 Uhr Ende des Zeltlagers

Packliste: Zelt- Schlafsack mit Unterlage- genügend Kleider zum wechseln- Zahnbürste und Zahnpasta-
Waschzeug (Dusche vorhanden)- Geschirr selbst mitnehmen- Taschenlampe- Spiele (Uno/Fußbälle etc.)-
Schreibzeug und Musikinstrumente- evtl Tennisschläger mit Bälle
Verpflegungsliste: Kühlschränke vorhanden- fürs Frühstück: Butter und Marmelade, Milch und Kaba-
Abendessen Freitag Vesper (Eigenverpflegung)- Abendessen Samstag ist gemeinsames Grillen mit Geschwister, 
Eltern, Opa und Omas oder auch einen Freund mitbringen (ACHTUNG Grillsachen selbst mitnehmen !)-
genügend Mineralwasser oder Schorle-Brausetabletten oder Zitronentee- Obst (Apfel, Birnen, Bananen usw.)

Telefonnummer für Rückfragen Stefan Huber 0160 / 97 30 10 30
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Wir danken unseren Werbepartnern, 
Bandenwerbern und Sponsoren für Ihre 

Unterstützung.
Wir bitten alle Mitglieder und Freunde 

des Vereins, 
unsere Werbepartner, Bandenwerber

und Sponsoren 
bei Ihren Einkäufen zu berücksichtigen.

Besuchen Sie auch unsere
Internetseite

www.svs-muenchsteinach.de
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Mitglieder der Vorstandschaft des SVS
Vorstand
1. Vorstand: Hans-Georg Moosmeier, Münchsteinach 09166/12 64 hans-georg.moosmeier@web.de
2. Vorstand Karl-Heinz Stahringer, Abtsgreuth 09166/304
Kassiererin: Nicole Willner, Münchsteinach 09166/996343 SVS-kassier@vr-web.de
Beisitzer

Roland Schütz, Münchsteinach 09166/12 90 Roland.Schuetz@Lycos.de
Reiner Prell, Neuebersbach 09166/13 20
Dieter Rössner 09166/12 52

0160/94 75 08 52
Dieter.Roessner@sallco.de

Jürgen Pfänder, Münchsteinach 0171/20 18 976
Daniela Weiß, Münchsteinach 09166/836

Abteilungsleiter
Fußball: Helmut Lauterbach 09135/72 82 56 

0170/53 60 750
Tischtennis: Peter Meller, Münchsteinach 09166/13 62 spmeller@web.de
Gymnastik-Kinderturnen: Birgit Biedenbacher, Münchsteinach 09166/12 47 Birgit.Biedenbacher@t-online.de
Tennis: Jürgen Zellner, Münchsteinach 09166/260 d.zellner@gmx.de

Internet: www.svs-muenchsteinach.de HaLos@web.de
Vereinschronik: Wolfgang Reichl, Münchsteinach 09166/675 Wolfgang.W.Reichl@t-online.de

Impressum
Herausgeber: SVS Münchsteinach
Redaktion: Wolfgang Reichl, Hopfenstr. 8, 

91481 Münchsteinach
09166/675
0171-93 44 890

Wolfgang.W.Reichl@t-online.de

Erscheinungsweise Vierteljährlich
Auflage 520 Exemplare
Druck Münch-Druck, Neustadt (Aisch) 09161/57 72

Aktive Mannschaft in real-Trikots:
Alena Liegl, Daniela Ott, Beate Pf�r-
tner, Marion, Hanna Deininger, 
Stefanie Paulus,Kristina Eisen, Mari-
na Schmidt, Nicole Tuchan, Nadine 
Nirsberger,
Julia Mehana, Lisa Ott, Simone 
Pf�nder
„Alte“ Mannschaft in Mister + Lady-

Trikots:
Melanie Pachtner, Michaela Neu-
kirchner, Marianne Dorn, Heike 
Fries, 
Sabine Knauer, Tanja Staudt, Chris-
tina Schumann, Tanja Schmidt, Anna 
Go�ler, Sandra Pf�nder, Yvonne 
Knauer (Esp. f�r ihre Mama Sabine)


